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Versehen meinerseits

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich wende mich heute an Sie, da mir ein Missgeschick unterlaufen ist.

Es ist mir ausgesprochen unangenehm, aber die letzten zwei Briefe, die Sie mir im Januar 

(?) und Februar diesen Jahres zuschickten, sind mir durch Unachtsamkeit versehentlich 

abhanden gekommen. Der eine ist mir genau in dem Moment, als ich zu lesen beginnen 

wollte, ins WC gefallen, der andere hat beim Anzünden meiner Lesekerze versehentlich 

Feuer gefangen und ist verbrannt, noch bevor ich ihn öffnen konnte.

Ich bitte Sie daher um nochmalige Übersendung dieser Schriftstücke, weil ich natürlich daran

interessiert bin zu erfahren, was Sie geschrieben haben. Es war ja bestimmt wichtig wie 

alles, was ich aus ihrem zwar nicht rechtsfähigen, aber von mir dennoch hochgeschätzten 

Hause zugesendet bekomme. Denk ich an Köln, denk ich an sie. Und natürlich an Karneval.

Mit verbindlichen Grüßen, Bitte um Entschuldigung und aufrichtigem Dank im Voraus,

Smidt
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